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LehrplanPLUS 

Im Rahmen der Anhörung, die zum LehrplanPLUS des Gymnasiums im Frühjahr 2015 stattfand, 
wurde unter http://www.lehrplanplus.bayern.de/ eine vorläufige Fassung des Lehrplans online ge-
stellt. Die Rückmeldungen der Hochschulen und der Verbände finden bei der Weiterbearbeitung 
der Entwurfsfassung eine angemessene Berücksichtigung. 
In der ersten Hälfte des Schuljahres 2016/17 sollen alle Sport-Fachbetreuerinnen und Fachbe-
treuer mit dem LehrplanPLUS sowie mit dem digitalen Lehrplaninformationssystem vertraut ge-
macht werden. Die entsprechenden eintägigen Fortbildungsveranstaltungen werden im Rahmen 
der Regionalen Lehrerfortbildung in den jeweiligen MB-Bezirken durchgeführt. Die Sport-
Fachbetreuerinnen und Fachbetreuer werden dabei nicht nur über den LehrplanPLUS informiert, 
sondern auch auf Ihre Rolle als Multiplikator bei der Implementierung des Lehrplans vorbereitet. 
In der zweiten Hälfte des Schuljahres 2016/17 sollen  die Sport-Fachbetreuerinnen und Fachbe-
treuer in schulinternen Lehrerfortbildungen die Mitglieder ihrer Fachschaften in den LehrplanPLUS 
einführen. Materialien, die bei diesen Multiplikationsveranstaltungen hilfreich für Sie sein können, 
werden vom ISB rechtzeitig zur Verfügung gestellt, voraussichtlich über mebis. Ein am besten bis 
zum Beginn des Schuljahres 2016/17 aktivierter Zugang zur mebis-Plattform wird also Vorausset-
zung für den Zugriff auf die Fortbildungsmaterialien sein. 
Es ist beabsichtigt, den LehrplanPLUS Gymnasium mit dem Beginn des Schuljahres 2017/18 in 
Kraft zu setzen und beginnend mit der Jahrgangsstufe 5 sukzessive einzuführen. 

Sportabzeichen-Schulwettbewerb 

Der Sportabzeichen-Schulwettbewerb wird auch zukünftig wieder für die bayerischen Grundschu-
len und Schulen ab der 5. Jahrgangsstufe angeboten. Der Wettbewerb wird nicht mehr auf Lan-
desebene durchgeführt, vielmehr werden die besten Schulen Bayerns auf Bezirksebene ermittelt. 
Die wichtigsten Informationen zur neuen Ausschreibung: 

 Das Sportabzeichen wird weiterhin kostenlos verliehen. 
 Die Schulen erhalten für ihre Schüler wie bisher je eine Urkunde (kein Abzeichen). 
 Die Bezirke werden zukünftig ihre Sieger mit entsprechenden Sonderprämien ehren. 
 Die Schulen erhalten keine Sportabzeichen-Prämien mehr. 

 
Für die Anmeldung der Schulen steht in gewohnter Weise die Sportabzeichen-Plattform 
www.sportabzeichen-bayern.de zur Verfügung. Informationen und Hilfestellungen gibt es bei der 
jeweiligen BLSV-Bezirksgeschäftsstelle www.blsv.de unter  BLSV / Bezirksgeschäftsstellen. 

Neue Internetseite für die Bundesjugendspiele 

Die Bundesjugendspiele präsentieren sich mit einem neuen Internetauftritt unter: 
www.bundesjugendspiele.de 
 
Die Internetseite wurde rundum neu gestaltet und technisch optimiert. Sie steht seit Beginn des 
Jahres 2015 zur Verfügung und ermöglicht Nutzerinnen und Nutzern eine leichtere Orientierung. 
Seit 2015 steht auf der Internetseite ein „Handbuch-Assistent“ bereit. Er unterstützt Nutzerinnen 
und Nutzer bei der Zusammenstellung von Inhalten des Handbuchs. Durch Abfragen der Sportart, 
Jahrgangsstufe und Angebotsform erstellt der „Handbuch-Assistent“ eine, auf die jeweils getroffe-
ne Auswahl und das Regelwerk abgestimmte, Zusammenstellung der Handbuchinhalte.  
 

http://www.lehrplanplus.bayern.de/
http://www.sportabzeichen-bayern.de/
http://www.blsv.de/
http://www.bundesjugendspiele.de/
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Zur Auswertung der Bundesjugendspiele steht das in 2014 weiter entwickelte Online-
Auswertungstool zur Verfügung. Ein spezifisches Auswertungsprogramm für Schülerinnen und 
Schüler mit Behinderung ist darin integriert. Die Software ist über die Domain 
www.bundesjugendspiele.de unter der Rubrik „Online-Auswertungstool“ und/oder über den „Lo-
gin“-Bereich im oberen Seitendrittel jeder Unterseite aufzurufen. Voraussetzung für die Nutzung ist 
ein Internetzugang und ein internetfähiger PC. Durch die Online-Bereitstellung ist das Auswer-
tungsprogramm immer auf dem aktuellen Stand.  
 
Seit 2015 steht zusätzlich eine App (Bundesjugendspiele-App) zur Verfügung. Sie ermöglicht Nut-
zerinnen und Nutzern unmittelbar an der Sportstätte die Offline-Eingabe von Leistungen über ein 
mobiles Endgerät (Smartphone, Tablet). Eine Internetverbindung ist lediglich zur Anmeldung und 
Synchronisation der Daten mit dem Online-Auswertungstool notwendig. Voraussetzung ist ein be-
reits bestehender Benutzer/innen-Account innerhalb des Online-Auswertungstools. Die Bundesju-
gendspiele-App steht in den jeweiligen Stores (Appstore, Google play) als Download zur Verfü-
gung. Ein Zugang zur App besteht ebenfalls über die Internetseite. Die Nutzung des Online-
Auswertungstools und der Bundesjugendspiele-App ist kostenfrei. 
 
Die Tool-Optimierung und die Ergänzung um die App zur Offline-Eingabe erfolgten auf der Grund-
lage der Rückmeldungen aus dem Einsatz in der Praxis. Mit dem „Handbuch-Assistenten“, dem 
Online-Auswertungstool und der Bundesjugendspiele-App steht ein ineinandergreifendes Instru-
mentarium zur Verfügung. 
 
Entsprechend dem Beschluss der Ständigen Konferenz der Kultusminister der Länder in der Bun-
desrepublik Deutschland vom 26. Oktober 1979 in der Fassung vom 12.09.2013 ist für Vollzeit-
schulen mit Sport als Pflichtunterricht die jährliche Durchführung der Bundesjugendspiele in einem 
ihrer Teile (Gerätturnen, Leichtathletik, Schwimmen) und die Teilnahme daran für die Schülerinnen 
und Schüler bis zum 10. Schuljahr verbindlich. 

Sonderaktion „Sport nach 1“: Gerätebezuschussung für SAG-Neugründungen 2015/16 

Im Kontext der Ganztagsinitiative der Bayerischen Staatsregierung hat der Bayerische Landtag im 
Haushaltsjahr 2015 einmalig zusätzliche Mittel für das Sport-nach-1-Modell bereitgestellt, mit de-
nen 180 Neugründungen von Sportarbeitsgemeinschaften des Schuljahres 2015/16 eine Anschub-
finanzierung für die Gerätebeschaffung gewährt werden kann. Die Förderung beträgt 50% der zu-
wendungsfähigen Kosten und ist auf maximal 500 € begrenzt. Damit soll der Einstieg in das Sport-
nach-1-Modell z. B. auch im Rahmen von offenen Ganztagsangeboten erleichtert werden. Die An-
tragsstellung ist ab sofort möglich. Der Vollzug erfolgt über die Bayerische Landesstelle für den 
Schulsport  (http://laspo.de/index.asp?b_id=556&k_id=5581&subk_id=11393). 

Neue Eliteschule des Sports in München 

Die Landeshauptstadt München hat im Rahmen ihrer gesetzlichen Aufgabenstellung als Schulauf-

wandsträger darüber informiert, dass der Baufortschritt des neuen staatlichen Gymnasiums im 

Münchner Norden nach Plan verlaufe. Insofern kann derzeit von einer Inbetriebnahme des neuen 

Gymnasiums zum Schuljahr 2016/17 in den Jahrgangsstufen 5-7 ausgegangen werden. Seit dem 

Schuljahr 2014/15 sind bereits sog. Vorläuferklassen in den umliegenden Gymnasien eingerichtet. 

Als Sprachenfolge sind Englisch-Französisch und Englisch-Latein, als Ausbildungsrichtungen so-

wohl die sprachliche als auch die naturwissenschaftlich-technologische vorgesehen. Zusätzlich 

wird das staatliche Gymnasium für ausgewiesene Talente der vertraglich in die Eliteschule einge-

bundenen olympischen Sportfachverbände die in Bayern etablierten Strukturmerkmale einer Elite-

schule des Sports vorhalten. Weitere Informationen sind auf der Homepage des Olympiastütz-

punktes Bayern eingestellt unter: 

http://www.ospbayern.de/osp-bayern/eliteschulen/muenchen/muenchen.html. 

 
 
 
 

http://www.bundesjugendspiele.de/
http://laspo.de/index.asp?b_id=556&k_id=5581&subk_id=11393
http://www.ospbayern.de/osp-bayern/eliteschulen/muenchen/muenchen.html


Kontaktbrief Sport 2014 

3 

 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Nach einem arbeitsreichen Schuljahr bedanke ich mich für die von Ihnen an den Schulen geleiste-
te Arbeit. Ich wünsche Ihnen erholsame Ferien, einen angenehmen Start in das neue Schuljahr 
und viel Freude und Erfolg bei Ihrer Arbeit im kommenden Jahr. 
 
Ich möchte „meinen letzten“ Kontaktbrief gerne nutzen, um mich von Ihnen zu verabschieden. 
Nach neun Jahren geht meine Zeit als ISB-Referent zu Ende. In dieser Zeit zählten sicherlich ins-
besondere die Oberstufenreform sowie die Entwicklung der neuen Sport-Lehrpläne für alle Schul-
arten zu den herausforderndsten, aber auch interessantesten Aufgaben. Vor allem aber die unzäh-
ligen  Gespräche und persönlichen Begegnungen mit Ihnen, die stets von einem freundlichen und 
konstruktiven Miteinander geprägt waren, werden mir in Erinnerung bleiben und ich möchte mich 
dafür herzlich bedanken. Ich bin mir sicher, dass Sie auch meinem Nachfolger dieses Vertrauen 
entgegen bringen, und wünsche ihm alles Gute bei seiner neuen Aufgabe.  
 
Mit besten Grüßen   
 

  

i. A. Dr. Holger Falk, StD  

(Referent für Sport) 


